Universitat zu Koln
Zentrum fiir Internationale Beziehungen der Philosophischen Fakultit
Narrative Report
ERASMUS+ - Studienaufenthalt

Name (freiwillig):
Studienfacher: Biologie; Englisch; Bildngswissenschaften
Studienabschluss: Bachelor of Arts im Studiengang Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen

ERASMUS+- Platz wurde vom folgenden Institut der Philosophischen Fakultit vergeben:
Englisches Seminar | =l

Gastuniversitdt/Stadt:  University College London / London

Institut Gastuniversitit: School of European Languages, Culture and Society (SELCS)

Zeitraum: Wintersemester & Sommersemester () ganzes akademisches Jahr O
von 18/9/21 - 18/12/21

E-Mail-Adresse (freiwillig):

1. Organisatorisches

... an der Gastuniversitat:

Gab es eine zentrale Stelle fuir ERASMUS+-Studierende? Wo?

Was hat diese Stelle geleistet (Beratung, Hilfe...)?
Es gab eine zentrale Stelle fir Internationale Studierende (nicht speziell ERASMUS+). Man konnte per Email mit
kommunizieren und Probleme wéahrend des Studiums mit ihnen besprechen. Dabei handelte es sich primér um
organisatorische Rahmenbedingungen (Kurswahl ect.). Ein ERASMUS+- Kennenlernen hétte ich mir gewilinscht.

Gab es Einfithrungsveranstaltungen (wann/wo)?

Ja, beispielsweise per Zoom in der Woche vom 27.09.21 bis 01.10.2021 oder auch auf dem Universitatsgelande.
waren dann z.B. verschiedene Informationsstande fir die Studierenden des ersten Semesters aufgebaut.



Hast du regelmifig mit unserer nominellen ERASMUS+-Kontaktperson
Dr. Philipp Hofmann (siche Learning Agreement) zu tun
gehabt? Oder ist eine andere Person/Institution dafiir zustdndig? Wer?

Ich habe bei Anderungen des LA primér mit Herrn Dr. Hofmann kommuniziert. Am University College London wa
Humberto Nunez-Faraco fiir Anderungen verantwortlich, der einem wiederum eine zentrale Mail Adresse fiir And
in Portico (dhnlich zu Klips 2.0) mitgeteilt hat. Die Anderungen haben reibungslos funktioniert, haben jedoch imm:
Zeit in Anspruch genommen (seitens UCL).

Wie lief die Kommunikation mit den Dozierenden (Absprachen iiber
Leistungsnachweise etc.)?
Die Kommunikation mit den Dozierenden am UCL lief ohne Probleme ab.

Hattest du einen Sprachnachweis zu erbringen? Wenn ja, welches Zertifikat und
welches Sprachniveau?

Ich musste einen Sprachnachweis erbringen und habe mich fur den Duolingo-Sprachtest entschieden. Dort muss
Niveau entsprechend einer C1 erreiche und der Einschreibung anhangen.

Welche organisatorischen Aufgaben waren in den ersten Tagen an der Gastuni
zu erledigen? (Einschreibung, Gebiihren, Studierendenausweis etc.)

Die Einschreibung erfolgte vorab online. Den Studierendenausweis konnte man sich innerhalb der Einfuhrungswe
der Gastuniversitat abholen. Heirzu musste man lediglich vorab einen Zeitslot online buchen. Grundsatzlich muss
Einfihrungsveranstaltungen ausschlief3lich online vorab gebucht werden. Teilweise gab es leider aufgrund der
Platzbegrenzung keine Mdglichkeit mehr einer Veranstaltung beizutreten.

... an der Universitat zu KéIn?

Wie fandest du die Organisation/Beratung durch das ZIB?
Ausbaufahig. Fristen und der Gleichen wurden gut kommuniziert. Jedoch fand ich es schade, dass bei spezifisch
Fragen (brauche ich ein Visum oder brauche ich einen Sprachtest) nur auf die Gastuniversitat verwiesen wurde. |
davon ausgegangen, dass mir diese Fragen beantwortet werden kénnen, da ich nicht die erste Studierende an ds
seitens des Englischen Seminar | war.
Gut hétte ich eine Art FAQ zu den einzelnen angeboteten Unis gefunden, da sich die Fragen unter meinen
Kommilitoninnen gedoppelt haben.



Wie verliefen die Formalititen im Vorfeld des Auslandsaufenthaltes?

a) ... mit deutschen Institutionen (Auslandsbafog, Versicherung etc.):
Die ERASMUS+ Formalitaten sowie Abgabefristen wurden klar imVoraus kommuniziert, weshalb ich alles fristgel
abgeben konnte.

b) ... mit der Gastuni (Application, Learning Agreement, Kurswahl etc.):

Ausbaufahig. Vorallem die Bearbeitung des LA und letztendlich auch der Erhalt des Transcript of Records hat sel
gedauert.

¢) ... mit der Uni K6In (Learning Agreement, Beurlaubung etc.):

Sehr gut. Herr Dr. Hofmann hat bereits innerhalb eines Tages auf Fragen geantwortet und konnte mir bei meinen
sehr gut weiterhelfen. Das LA wurde dementsprechend auch innerhalb eines Tages unterzeichnet.

2. Studium

Wie schitzt du das akademische Niveau der Institute ein (Schwerpunkte,

Féacherangebot, Organisation, Buchbestand etc.)?

Das ist schwierig einzuschatzen, da die angebotenen Kurse sehr unterschiedlich waren. Einen meiner Kurse emg
als sehr anspruchsvoll (viel Vorwissen war gefragt, obwohl es ein Beginner-Kurs war). Andere Kurse fielen mir se
und wieder andere waren genau richtig anspruchsvoll. Alles in allem fiihlte ich mich nicht tberfordert. Ich musste
lediglich in das Bewertungsschema und das Schreiben der Essays einarbeiten.

Konntest du problemlos Kurse des Instituts belegen, iiber welches die Partnerschaft
besteht? Konntest du dariiber hinaus nach Absprache an einem anderen Institut / einer
anderen Fakultdt Kurse belegen?

Die Wahl erfolgte problemlos. Ein Kurskatalog mit viel Auswahl wurde per Mail versendet.
Ja, ich hétte die Moglichkeit gehabt Kurse meines Zweitfaches Biologie zu wahlen. AuRerdem hétte ich durch die
auch Sprachkurse (Danisch, Schwedisch, Franzdsisch...) belegen kdnnen.



Konntest du alle Lehrveranstaltungen besuchen, die du dir vorher fiir das Learning
Agreement ausgesucht hattest? Wie verlief die Erstellung des Stundenplans?

Ich habe einen meiner gewéhlten Kurse abgewahlt, da ich parallel noch meine Bachelorarbeit geschrieben habe
aufgrund des hohen Anspruchs dieses Kurses ansonsten Zeitprobleme bekommen hatte. Somit habe ich 3 von 4
gewahlten Kursen absolviert.

Den Stundenplan hat das System Portico fir mich erstellt und die Kurswahl geschah problemlos tiber einen sepa
des UCL.

Gab es einen Einstufungstest (sprachlich/fachlich)? Wurdest du in ein Studienjahr

eingestuft?
Es gab keinen Einstufungstest, jedoch wurde den ERASMUS+ Studentinnen geraten First oder Second Year Kut
wahlen.

Hattest du sonstige Vorgaben bei der Kurswahl (Credit Points etc.)?

Das ERASMUS+ Stipendium verlangte von mir mind. 20 ECTS Punkte (entspricht etwa 3 Kursen) und auch die L
hatte dies als Vorgabe fiir die ERASMUS+ Studentinnen.

Wie war dein Verhiltnis zu den Dozierenden?
Die Dozierenden waren sehr freundlich und man konnte bei Problemen stets zu ihnen kommen. Das Verhaltnis w
personlich und man sollte die Dozierenden mit Vornamen ansprechen. Das hat mir gut gefallen.

Wie war das Zahlenverhaltnis Dozierende - Studierende und die Gesamtzahl der

Studierenden in den Instituten (ungeféhr)?
15-20 Seminarteilnehmer auf 1-2 Dozierende

Sonstiges (Essen, Lage der Uni, Freizeitangebote der Uni etc.)?

Der Campus lag relativ zentral und war sehr gut mit der Bahn zu erreichen. Zudem gab es zahlreiche Cafes und
in den Seitenstralen und auf dem Campus selber. Das UCL hat sehr viele Freizeitméglichkeiten (Tanz, Schausp
Sport...) angeboten.

3. Wohnen und Freizeit

Wie hast du eine Wohnung gefunden? Welche Stellen kénnen eventuell bei der

Wohnungssuche helfen?
Ich habe eine Wohnung tber "TheHomelike" Apartments gefunden. In der ERASMUS Whats-App Gruppe wurdel
auch weitere Portale untereinander ausgetauscht. Zudem gab es die Mdéglichkeit Giber das UCL im Studentenwol
eine Wohnung zu erhalten (jedoch sehr unwahrscheinlich als term1 affiliate)



Wann hast du mit der Suche begonnen und wie lange hat diese gedauert? Kannst

du Hostels o. 4. zur Uberbriickung empfehlen?

Nachdem ich meinen Platz erhalten habe, habe ich bereits mit der Wohnungssuche begonnen. Die Suche hat et
Wochen in Anspruch genommen. Ein Airbnb kdnnte méglicherweise zur Uberbriickung genutzt werden.

Wie war deine Wohnung/Zimmer (Grée, Wohnlage, Zustand, Preis)?
Die Wohnung habe ich mir mit zwei Kommilitoninnen geteilt
GroRRe: 3 Zimmer (2 Schlafzimmer, 1 Wohnzimmer), Kiiche, Bad
Wohnlage: in Golders Green, an einem grof3en Park, fuBlaufig 15 Minuten von der Northern Line entfernt, Zone 2
Zustand: gut (teilweise etwas dreckig)
Ausstattung: sehr gut
Preis: etwa 2500 Pfund pro Monat, also 833 Pfund pro Person pro Monat

Wie schitzt du allgemein die Wohnsituation am Studienort ein? Hast du Tipps fiir

deine Nachfolger innen?
Man sollte aufjedenfall friih genug mit der Suche beginnen, da der Wohnraum sehr begrenzt ist. Zudem sind Wol
in London sehr teuer, wenn man relativ zentral wohnen méchte. Das hat mich teilweise etwas schockiert, da unse
Wohnung noch eine der "glnstigeren™ war.

Gab es Freizeitangebote seitens der Uni (Sport, Ausfliige etc.)? Wenn ja, welche?
Ja, vorallem Sport- und Tanzangebote, aber auch "Debate Clubs" oder Malkurse. Ausfliige wurden nicht angebot
gibt es dafiir einige externe Anlaufstellen.

Welche auBeruniversitiren Moglichkeiten zur Freizeitgestaltung kannst du empfehlen
(kulturelles Angebot, Sport, Sehenswertes...)?

Besonders Greenwich kann ich bei schénem Wetter empfehlen. Die Gegend besucht man als Tourist eher selten
deshalb nicht so Uberlaufen. Die Harry Potter Studios darf man sich als Fan natlrlich auch nicht entgehen lassen
sind wir auBerdem gerne an der Themse spazieren gegangen, an der ab November auch ein Weihnachtsmarkt w
Cafes (Geheimtipp: Kaffee in der Science Library) und Restaurants gibt es in London an jeder Ecke, da kann ma
ausprobieren.



Wie hoch waren die Lebenshaltungskosten? Wie viel hast du ca. ausgegeben fiir...

... ein Ticket (Bus/Bahn): 170 Pfund

... ein Bier: 5 Pfund

... eine Mahlzeit in der Mensa: 7 Pfund

Sonstiges:

Ich habe Monatstickets fir die Tube gekauft, weshalb der Preis so hoch ist.

Hattest du noch einen Job neben dem Studium? Wenn ja, kannst du deinen
Nachfolger innen auch diesbeziiglich Ratschldge geben?
Nein.

Weitere Tipps und Hilfestellungen fiir deine Nachfolger innen:

Man sollte aufjedenfall frih genug mit der Planung (Wie komme ich wohin? Welche Fristen muss ich einhalten?)
Wohnungssuche anfangen, da es tendenziell immer teurer wird je langer man wartet. Die Oyster Monatstickets Ic
definitv wahrend der Uni-Zeiten, wenn man aus der Zone 3 anreist.



4. Auslandsstudium mit Kind(ern) (bitte nur ausfillen, falls zutreffend!)

4.1 Planung:

Wie hast du dich fiir die jeweilige Universitit/Ort entschieden?

Warum hast du dich fiir diesen Zeitraum entschieden?

Wie hast du wihrend der Planungsphase die Kinderbetreuung organisiert? (Und wie
hat das vor Ort geklappt?)

Wie hast du die folgenden Punkte im Vorfeld organisiert?

Krankenversicherung:

Auslandsversicherung:

Visum (auch fiir Kind):

Verpflichtungen in Deutschland (z.B. Wohnung, Kita):



Welche Kita hat dein Kind wihrend deines Auslandsaufenthaltes besucht?

Wie verlief das Beschaffen eines Kita-Platzes fur dein Kind?

Welche Kosten sind mit der Kita aufgekommen?

Mit welchen Problematiken sahst du dich bei der Planung aufgrund deiner familidren
Verhiltnisse konfrontiert?

4.2 Finanzierung/Unterstlizung:
Wie hast du den Auslandsaufenthalt finanzieren konnen?

Inwiefern hattest du Unterstiitzung durch deinen Partner/Partnerin oder deine Familie?

Inwiefern hat die Universitidt zu Koln dich bei deinem Auslandssemester mit Kind
unterstiitzt?

Inwiefern wurdest du von der Universitit vor Ort unterstiitzt?



Hast du noch weitere Finanzierungsmoglichkeiten in Anspruch genommen? Wenn ja,
welche?

4.3 Leben vor Ort:
Was waren Unterschiede zum Studium mit Kind hier?

Welche Schwierigkeiten ergaben sich fiir dein Kind ergeben auf...

Sprachlicher Ebene:

Kultureller Ebene:

Emotionaler Ebene:

Klimatischer Ebene:

Wie sah die Freizeitgestaltung vor Ort mit Kind aus?



4.4 Fazit:

Was wiirdest du beziiglich deines Auslandssemesters als gut und was als
verbesserungswiirdig beurteilen?

Wie wiirdest du die Kinderfreundlichkeit der Universitéit vor Ort im Allgemeinen
beurteilen?

Kennst du Andere die mit Kind ein Auslandsaufenthalt absolviert haben?
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	Studienfächer: Biologie; Englisch; Bildngswissenschaften
	Studienabschluss: Bachelor of Arts im Studiengang Lehramt an Gymnasien und Gesamtschulen
	Institut Gastuniversität: School of European Languages, Culture and Society (SELCS)
	EMailAdresse freiwillig: 
	Datum1_Anreise: 18.09.21
	Datum2_Abreise: 18.12.21
	Zeitraum: Wintersemester
	Name: 
	Zentrale Stelle?: Es gab eine zentrale Stelle für Internationale Studierende (nicht speziell ERASMUS+). Man konnte per Email mit ihnen kommunizieren und Probleme während des Studiums mit ihnen besprechen. Dabei handelte es sich primär um organisatorische Rahmenbedingungen (Kurswahl ect.). Ein ERASMUS+- Kennenlernen hätte ich mir gewünscht.
	Institut: [Englisches Seminar I]
	Kontaktperson: Dr. Philipp Hofmann
	Einführungsveranstaltungen?: Ja, beispielsweise per Zoom in der Woche vom 27.09.21 bis 01.10.2021 oder auch auf dem Universitätsgelände. Dort waren dann z.B. verschiedene Informationsstände für die Studierenden des ersten Semesters aufgebaut. 
	Zuständigkeit: Ich habe bei Änderungen des LA primär mit Herrn Dr. Hofmann kommuniziert. Am University College London war Dr. Humberto Nunez-Faraco für Änderungen verantwortlich, der einem wiederum eine zentrale Mail Adresse für Änderungen in Portico (ähnlich zu Klips 2.0) mitgeteilt hat. Die Änderungen haben reibungslos funktioniert, haben jedoch immer viel Zeit in Anspruch genommen (seitens UCL).  


	Gastuniversität/Stadt: University College London / London
	Sprachnachweis: Ich musste einen Sprachnachweis erbringen und habe mich für den Duolingo-Sprachtest entschieden. Dort musste ich ein Niveau entsprechend einer C1 erreiche und der Einschreibung anhängen.
	Organisatorische Aufgaben: Die Einschreibung erfolgte vorab online. Den Studierendenausweis konnte man sich innerhalb der Einführungswoche in der Gastuniversität abholen. Heirzu musste man lediglich vorab einen Zeitslot online buchen. Grundsätzlich mussten Einführungsveranstaltungen ausschließlich online vorab gebucht werden. Teilweise gab es leider aufgrund der Platzbegrenzung keine Möglichkeit mehr einer Veranstaltung beizutreten. 
	Kommunikation Dozierende: Die Kommunikation mit den Dozierenden am UCL lief ohne Probleme ab. 
	Beratung ZIB: Ausbaufähig. Fristen und der Gleichen wurden gut kommuniziert. Jedoch fand ich es schade, dass bei spezifischeren Fragen (brauche ich ein Visum oder brauche ich einen Sprachtest) nur auf die Gastuniversität verwiesen wurde. Ich bin davon ausgegangen, dass mir diese Fragen beantwortet werden können, da ich nicht die erste Studierende an dem UCL seitens des Englischen Seminar I war. 

Gut hätte ich eine Art FAQ zu den einzelnen angeboteten Unis gefunden, da sich die Fragen unter meinen KommilitonInnen gedoppelt haben.
	deutsche Institutionen: Die ERASMUS+ Formalitäten sowie Abgabefristen wurden klar imVoraus kommuniziert, weshalb ich alles fristgerecht abgeben konnte.
	Gastuni: Ausbaufähig. Vorallem die Bearbeitung des LA und letztendlich auch der Erhalt des Transcript of Records hat sehr lange gedauert. 
	Uni Köln: Sehr gut. Herr Dr. Hofmann hat bereits innerhalb eines Tages auf Fragen geantwortet und konnte mir bei meinen Anliegen sehr gut weiterhelfen. Das LA wurde dementsprechend auch innerhalb eines Tages unterzeichnet. 
	akademisches Niveau: Das ist schwierig einzuschätzen, da die angebotenen Kurse sehr unterschiedlich waren. Einen meiner Kurse empfand ich als sehr anspruchsvoll (viel Vorwissen war gefragt, obwohl es ein Beginner-Kurs war). Andere Kurse fielen mir sehr leicht und wieder andere waren genau richtig anspruchsvoll. Alles in allem fühlte ich mich nicht überfordert. Ich musste mich lediglich in das Bewertungsschema und das Schreiben der Essays einarbeiten.
	Kurswahl: Die Wahl erfolgte problemlos. Ein Kurskatalog mit viel Auswahl wurde per Mail versendet.

Ja, ich hätte die Möglichkeit gehabt Kurse meines Zweitfaches Biologie zu wählen. Außerdem hätte ich durch die SELCS auch Sprachkurse (Dänisch, Schwedisch, Französisch...) belegen können.
	Vorgaben_Kurswahl: Das ERASMUS+ Stipendium verlangte von mir mind. 20 ECTS Punkte (entspricht etwa 3 Kursen) und auch die UCL hatte dies als Vorgabe für die ERASMUS+ StudentInnen.
	Zahlenverhältnisse_Studierende: 15-20 Seminarteilnehmer auf 1-2 Dozierende 
	Verhältnis_Dozierende: Die Dozierenden waren sehr freundlich und man konnte bei Problemen stets zu ihnen kommen. Das Verhältnis war relativ persönlich und man sollte die Dozierenden mit Vornamen ansprechen. Das hat mir gut gefallen.
	Wohnungssuche: Ich habe eine Wohnung über "TheHomelike" Apartments gefunden. In der ERASMUS Whats-App Gruppe wurden aber auch weitere Portale untereinander ausgetauscht. Zudem gab es die Möglichkeit über das UCL im Studentenwohnheim eine Wohnung zu erhalten (jedoch sehr unwahrscheinlich als term1 affiliate)
	Überbrückung: Nachdem ich meinen Platz erhalten habe, habe ich bereits mit der Wohnungssuche begonnen. Die Suche hat etwa 2 Wochen in Anspruch genommen. Ein Airbnb könnte möglicherweise zur Überbrückung genutzt werden.
	Wohnung: Die Wohnung habe ich mir mit zwei Kommilitoninnen geteilt

Größe: 3 Zimmer (2 Schlafzimmer, 1 Wohnzimmer), Küche, Bad

Wohnlage: in Golders Green, an einem großen Park, fußläufig 15 Minuten von der Northern Line entfernt, Zone 3

Zustand: gut (teilweise etwas dreckig)

Ausstattung: sehr gut

Preis: etwa 2500 Pfund pro Monat, also 833 Pfund pro Person pro Monat
	Wohnsituation: Man sollte aufjedenfall früh genug mit der Suche beginnen, da der Wohnraum sehr begrenzt ist. Zudem sind Wohnungen in London sehr teuer, wenn man relativ zentral wohnen möchte. Das hat mich teilweise etwas schockiert, da unsere Wohnung noch eine der "günstigeren" war.
	Freizeitangebote_Uni: Ja, vorallem Sport- und Tanzangebote, aber auch "Debate Clubs" oder Malkurse. Ausflüge wurden nicht angeboten, jedoch gibt es dafür einige externe Anlaufstellen.
	Freizeitangebote_extern: Besonders Greenwich kann ich bei schönem Wetter empfehlen. Die Gegend besucht man als Tourist eher selten und ist deshalb nicht so überlaufen. Die Harry Potter Studios darf man sich als Fan natürlich auch nicht entgehen lassen. Abends sind wir außerdem gerne an der Themse spazieren gegangen, an der ab November auch ein Weihnachtsmarkt war. Pubs, Cafes (Geheimtipp: Kaffee in der Science Library) und Restaurants gibt es in London an jeder Ecke, da kann man einiges ausprobieren. 
	Einstufungstest: Es gab keinen Einstufungstest, jedoch wurde den ERASMUS+ StudentInnen geraten First oder Second Year Kurse zu wählen. 
	Lehrveranstaltungen_LA: Ich habe einen meiner gewählten Kurse abgewählt, da ich parallel noch meine Bachelorarbeit geschrieben habe und aufgrund des hohen Anspruchs dieses Kurses ansonsten Zeitprobleme bekommen hätte. Somit habe ich 3 von 4 zuvor gewählten Kursen absolviert.

Den Stundenplan hat das System Portico für mich erstellt und die Kurswahl geschah problemlos über einen separaten Link des UCL.
	Mensa: 7 Pfund
	Bier: 5 Pfund
	Bus/Bahn: 170 Pfund
	Sonstiges: Ich habe Monatstickets für die Tube gekauft, weshalb der Preis so hoch ist.
	Job: Nein.
	Planung: 
	Zeitraum?: 
	Planung_Kinderbetreuung: 
	Orga_Krankenversicherung: 
	Orga_Auslandsversicherung: 
	Orga_Visum: 
	Orga_Verpflichtungen_DE: 
	Kita_Ausland: 
	Kita_Platz: 
	Problematiken_Familie: 
	Kita_Kosten: 
	Unterstützung_UzK: 
	Unterstützung_Familie: 
	Finanzierung_Auslandsaufenthalt: 
	Unterstützung_Gastuni: 
	Unterschiede: 
	Finanzierungsmöglichkeiten: 
	Sprachliche Ebene: 
	Kulturelle Ebene: 
	Emotionale Ebene: 
	Klimatische Ebene: 
	Kinderfreundlichkeit: 
	Verbesserungsvorschläge: 
	Andere mit Kind im Ausland?: 
	Studium_Sonstiges: Der Campus lag relativ zentral und war sehr gut mit der Bahn zu erreichen. Zudem gab es zahlreiche Cafes und Restaurants in den Seitenstraßen und auf dem Campus selber. Das UCL hat sehr viele Freizeitmöglichkeiten (Tanz, Schauspiel, Sport...) angeboten. 
	Wohnen_Weitere Tipps: Man sollte aufjedenfall früh genug mit der Planung (Wie komme ich wohin? Welche Fristen muss ich einhalten?) und Wohnungssuche anfangen, da es tendenziell immer teurer wird je länger man wartet. Die Oyster Monatstickets lohnen sich definitv während der Uni-Zeiten, wenn man aus der Zone 3 anreist. 


